
   

Berichte 
Bericht zum Seminar vom 15.-16.06.2007 city-map Agentur Osterholz von Thomas Rühl. 
  
"Konflikte und Krisen mit Strategie bewältigen" 
Unternehmen im Landkreis haben neue Mitarbeiterin 
  
OHZ/WANGEROOGE. "Mit Paula habe ich eine neue und 
fähige Mitarbeiterin im Unternehmen." Aber wer ist Paula 
und wieso arbeitet Sie in mehreren Unternehmen 
gleichzeitig? 

Diese und weitere Fragen mit Antworten gab es auf dem 
2-Tagesseminar der Unternehmerfrauen im Handwerk 
des Landkreises Osterholz vom 15. -16. Juni auf der Insel 
Wangerooge. 

Unterstützt von der Volksbank Osterholz-Scharmbeck 
und geleitet von Herrn Ralf Berg der UP Consulting 
GmbH aus Rotenburg folgten 28 Frauen und Männer der 
Einladung zum Seminar, um weitere Wege zur 
Bewältigung von Konflikte und Krisen zu finden.  

Begrüßung durch Wilfried Guttmann                        
Vorstandsmitglied Wilfried Guttmann von der Volksbank eG Osterholz-Scharmbeck freute sich, neben den 
Unternehmerfrauen im Handwerk auch die Ehemänner und Referent Ralf Berg im Hotel Hanken auf Wangerooge 
begrüßen zu können. Er wünschte allen einen angenehmen Aufenthalt und ein erfolgreiches Seminar. 
   

 
                 Seminar-Eröffnung durch Ralf Berg 

Im Anschluss begrüßte auch Ralf Berg alle Teilnehmer und 
eröffnete das Seminar mit einer Selbst-Präsentation. Nachdem 
alle Teilnehmer sich Selbst und Ihre Erwartungen vom Seminar 
abgegeben hatten, stieg Berg direkt in den ersten Teil seines 
Programms mit den Worten "Ich krieg eine Krise " ein. 

Als erste Aufgabe galt es in Gruppenarbeit den Begriff "Krise" 
auseinander zu nehmen. Was ist eine Krise - Wie entsteht eine 
Krise und wie verhalte ich mich in einer Krisensituation. 
Anschließend wurden alle Gruppenergebnisse zusammen- 
getragen. 

So wie diese, wurden verschiedene Aufgaben in Gruppen oder in 
der Gemeinschaft ausgearbeitet. 

 
   



Natürlich kam auch "Paula" ins Spiel. 

Paula ist ein Name, der für eine einfache Methode zur Analyse 
und Lösung von Problemen bzw. Situationen steht. 

P roblem - A nalyse - U rsache - L ösung - A usführung 

In einer weiteren Gruppenarbeit wurden neue Namen mit ihren 
Begriffen für diese einfache Methode von den Teilnehmer 
ermittelt. 

Die Ergebnisse ließen sich sehen. So entstanden neue Namen 
wie: 

ABBA - ALARM oder POSITIVE 
Gruppenarbeit zum Thema "Konflikt"                        

    

 
                 Gruppenspiel "Wer oder Was bin ich" 

Auch Gruppenspiele trugen dazu bei, sich "Selbst" und seinen 
"Nächsten" richtig oder besser zu erkennen. Diese und viele 
anderen Themen wie z.B.:  

- PRIORITÄTEN SETZEN 
- WER FRAGT, DER FÜHRT 
- KOMMUNIKATION 
- KÖRPERSPRACHE 
- SODA 
- MENSCHLICHE BEDÜRFNISSE 
 
UND WEITERE 

helfen, Konflikte und Krisen zu vermeiden, zu erkennen und zu 
bewältigen. 

 
  
Aber nicht nur während der Seminarstunden, auch am Abend bei dem einen oder anderen Getränk kam es zum 
Erfahrungs- und Meinungsaustausch der Anwesenden. 

Am Ende des Seminars bedankte sich die erste Vorsitzende Dorle Beil mit einem Präsent bei Ralf Berg für die 
hervorragende Durchführung und bei Wilfried Guttmann für die Unterstützung der Volksbank Osterholz-Scharmbeck. 

Auch Eckhard Starke bedankte sich bei den Frauen und der Volksbank, dass die Männer an diesem Seminar teilnehmen 
durften und man freue sich schon auf das nächste Jahr. 
    
 


